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Gilt für Direktbuchungen über ferienwohnung-la-mata.com und weitere Buchungskanäle. Bei Plattformbuchungen gelten die dort 
vereinbarten Zahlungs- und Stornierungsbedingungen vorrangig.

1. Geltungsbereich, Objektangaben und gesetzliche Registrierungen
Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) gelten für alle Verträge über die Anmietung von Ferienobjekten, die vom 
Vermieter über ferienwohnung-la-mata.com, per E-Mail, WhatsApp, Telefon, Kleinanzeigen oder andere Buchungskanäle 
angeboten werden. Sie werden zwischen dem Vermieter und dem Mieter (nachfolgend „Gast“ genannt) abgeschlossen.

Maßgeblich sind das im Buchungsangebot oder in der Buchungsbestätigung bezeichnete Ferienobjekt sowie die vereinbarten 
Anreise- und Abreisedaten. Objektspezifische Angaben, insbesondere zu Ausstattung, maximaler Belegung, Lage, 
Parkmöglichkeiten, Verbrauch, Registrierungen, Lizenzen und besonderen Nutzungshinweisen, ergeben sich aus der jeweiligen 
Objektbeschreibung oder Buchungsbestätigung und ergänzen diese AGB.

Soweit für ein Ferienobjekt gesetzliche Registrierungsnummern, Lizenzen, Genehmigungen oder sonstige behördliche Nachweise 
erforderlich sind, werden diese in der jeweiligen Objektbeschreibung oder an der gesetzlich vorgeschriebenen Stelle ausgewiesen. 
Der Vermieter sorgt im Rahmen seiner gesetzlichen Pflichten für deren Aktualität und ordnungsgemäße Veröffentlichung.

2. Buchung, Vertragsabschluss und Gästeregistrierung
Mit der Buchung (schriftlich, telefonisch oder online) bietet der Gast dem Vermieter den Abschluss eines Mietvertrags an. Der 
Vertrag kommt mit der schriftlichen Buchungsbestätigung des Vermieters zustande.

Der Gast verpflichtet sich, alle gesetzlich vorgeschriebenen Registrierungs- und Identitätsdaten für sich und sämtliche 
Mitreisenden vollständig und wahrheitsgemäß bereitzustellen. Die Erfassung erfolgt grundsätzlich vor der Anreise; soweit das 
anwendbare Recht dies zulässt, kann sie beim Check-in oder unverzüglich während des Aufenthalts nachgeholt werden.

Werden gesetzlich erforderliche Angaben trotz Aufforderung nicht bereitgestellt, kann der Vermieter den Zutritt oder den weiteren 
Aufenthalt verweigern, soweit dies rechtlich zulässig oder zur Erfüllung gesetzlicher Pflichten erforderlich ist.

Soweit für eine konkrete Buchung wegen Art, Zweck oder Dauer des Aufenthalts ein ergänzender Vertrag erforderlich oder 
vereinbart ist, wird dieser Bestandteil des Vertragsverhältnisses.

3. Zahlungsbedingungen und Kaution
Bei Direktbuchungen ist nach der Buchungsbestätigung eine Anzahlung von 20 % des Gesamtmietpreises innerhalb von 7 Tagen 
fällig.

Der Restbetrag von 80 % sowie eine Kaution von 300 € sind spätestens 6 Wochen vor Anreise zu zahlen. Bei Buchungen weniger 
als 6 Wochen vor Anreise sind der Gesamtmietpreis und die Kaution unmittelbar fällig.

Zahlungen erfolgen per Banküberweisung auf das in der Buchungsbestätigung angegebene Konto, sofern nichts anderes 
vereinbart ist.

Gehen fällige Zahlungen nicht fristgerecht ein, kann der Vermieter nach Mahnung und angemessener Fristsetzung im gesetzlich 
zulässigen Umfang vom Vertrag zurücktreten und die vereinbarten Stornierungsbedingungen anwenden.

Die Kaution wird innerhalb von 14 Werktagen nach Abreise abgerechnet und zurückgezahlt, soweit keine verrechenbaren 
Ansprüche wegen Schäden, Verlusten, außergewöhnlicher Verschmutzung oder vereinbarter Mehrverbräuche bestehen.

Bei Buchungen über Vermittlungsplattformen gelten hinsichtlich Zahlungsabwicklung, Zahlungsfristen und 
Stornierungsbedingungen vorrangig die für die jeweilige Buchung auf der Plattform vereinbarten Bedingungen.

4. Nebenkosten, Stromverbrauch und Elektrofahrzeuge
Wasser, Internet und die übliche Nutzung der vorhandenen Ausstattung sind im Rahmen eines angemessenen Verbrauchs im 
Mietpreis enthalten.

Bei Direktbuchungen sind bis zu 50 kWh Stromverbrauch pro Woche im Mietpreis enthalten. Darüber hinausgehender Verbrauch 
wird mit 0,35 € je kWh berechnet. Bei kürzeren oder längeren Aufenthalten kann die Freimenge zeitanteilig berechnet werden.

Bei missbräuchlicher Nutzung oder außergewöhnlichem Mehrverbrauch kann der Vermieter nachweislich entstandene 
beziehungsweise vereinbarte Kosten nachberechnen.

Das Laden von Elektrofahrzeugen über das haushaltsübliche Stromnetz ist untersagt, sofern das Ferienobjekt nicht ausdrücklich 
über eine dafür vorgesehene und freigegebene Lademöglichkeit verfügt. Der Gast haftet nach den gesetzlichen Vorschriften für 
schuldhaft verursachte Kosten und Schäden.
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5. Endreinigung
Bei Direktbuchungen ist die Endreinigung verpflichtend und wird mit 90 € berechnet.

Die Endreinigung umfasst die übliche vertragsgemäße Verschmutzung. Kosten einer erforderlichen Sonderreinigung, der 
Beseitigung zurückgelassener Gegenstände oder einer über das übliche Maß hinausgehenden Verschmutzung können dem Gast 
in angemessener beziehungsweise nachgewiesener Höhe berechnet werden, wenn er oder seine Mitreisenden diese zu vertreten 
haben.

6. Rücktritt / Stornierung durch den Gast
Der Gast kann vor Mietbeginn in Textform vom Vertrag zurücktreten. Maßgeblich ist der Zugang der Rücktrittserklärung beim 
Vermieter.

Für Direktbuchungen gelten folgende Stornierungsentgelte: bis 60 Tage vor Anreise 20 % des Gesamtmietpreises; 59 bis 30 Tage 
vor Anreise 50 %; ab 29 Tage vor Anreise oder bei Nichterscheinen 90 %.

Eine Reiserücktrittsversicherung wird empfohlen. Bei vorzeitiger Abreise besteht kein Anspruch auf Erstattung, soweit nichts 
anderes vereinbart oder gesetzlich vorgeschrieben ist.

Für Buchungen über Vermittlungsplattformen gelten vorrangig die dort für die konkrete Buchung vereinbarten 
Stornierungsbedingungen.

7. An- und Abreise
Die Anreise ist ab 15:00 Uhr über eine digitale Schlüsselbox möglich, sofern nichts anderes vereinbart ist. Die Abreise erfolgt bis 
10:00 Uhr oder nach Absprache.

Eine spätere Abreise von mehr als 60 Minuten kann eine weitere Übernachtung oder einen angemessenen Schadensersatz für 
zusätzliche Warte- oder Reinigungskosten nach sich ziehen, soweit die Voraussetzungen hierfür vorliegen.

8. Nutzung der Ferienobjekte
Die Nutzung ist ausschließlich den in der Buchung angegebenen Personen und nur zum vereinbarten Zweck gestattet. 
Untervermietung, nicht angemeldete Übernachtungsgäste, Veranstaltungen, gewerbliche oder rechtswidrige Nutzung sind ohne 
ausdrückliche Zustimmung untersagt.

Haustiere sind nur nach vorheriger Vereinbarung oder entsprechend der jeweiligen Objektbeschreibung gestattet.

Bei erheblichen oder wiederholten Vertragsverstößen kann der Vermieter nach Maßgabe der gesetzlichen Vorschriften und nach 
vorheriger Abmahnung den Aufenthalt beenden; bei Gefahr im Verzug oder schweren Verstößen kann eine vorherige Abmahnung 
entbehrlich sein.

9. Lärm und Rücksichtnahme
Die Ruhestunden von 22:00 bis 07:00 Uhr sind einzuhalten. Übermäßiger Lärm, laute Musik und Partys sind zu unterlassen. Die 
berechtigten Interessen von Nachbarn und anderen Nutzern sind zu respektieren.

10. Parken
Das Parken vor Einfahrten oder auf Nachbarflächen ist verboten. Bei Verstoß kann ein kostenpflichtiges Abschleppen erfolgen. 
Objektspezifische Parkhinweise sind zu beachten.

11. Instandhaltung, Zutritt und Gemeinschaftsbereiche
Unaufschiebbare Reparaturen und Maßnahmen zur Abwehr von Gefahren oder Folgeschäden können während des Aufenthalts 
durchgeführt werden. Der Vermieter darf die Unterkunft hierfür sowie zur Erfüllung zwingender gesetzlicher Kontrollpflichten nach 
rechtzeitiger Ankündigung und zu angemessenen Zeiten betreten. Bei Gefahr im Verzug ist eine vorherige Ankündigung nicht 
erforderlich.

Gemeinschaftsflächen wie Flure, Treppen, Gärten oder Pools sind pfleglich zu behandeln; Gegenstände dürfen dort nicht 
behindernd oder unzulässig abgestellt werden.

12. Sicherheitsvorkehrungen
Fenster und Außentüren sind beim Verlassen der Unterkunft zu schließen beziehungsweise zu verriegeln. Wertgegenstände sollen 
nicht unbeaufsichtigt im Außenbereich oder sichtbar in Fahrzeugen zurückgelassen werden.

Sicherheitsausstattungen wie Rauchmelder, Feuerlöscher und Erste-Hilfe-Ausrüstung dürfen nicht entfernt, manipuliert, beschädigt 
oder außer Betrieb gesetzt werden.

13. Schlüssel, digitale Zugänge und Schließanlage
Schlüssel, Zugangskarten, Fernbedienungen, Codes und sonstige Zugangsmittel sind sorgfältig zu verwahren und vor dem Zugriff 
Unbefugter zu schützen. Digitale Zugangsdaten dürfen ausschließlich angemeldeten Gästen zugänglich gemacht werden.

Verlust, Beschädigung, Verdacht auf Kenntnisnahme durch Unbefugte oder missbräuchliche Nutzung sind dem Vermieter 
unverzüglich zu melden.
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Der Gast trägt erforderliche und angemessene Kosten für Ersatz, Sperrung, Neuprogrammierung oder Austausch von 
Schließkomponenten, soweit er oder seine Mitreisenden den Vorfall zu vertreten haben. Ein Austausch der gesamten 
Schließanlage darf nur berechnet werden, soweit er tatsächlich erforderlich und verhältnismäßig ist.

14. WLAN- und Internetnutzung
Der Internetzugang wird als Nebenleistung bereitgestellt; eine jederzeitige störungsfreie Verfügbarkeit oder bestimmte 
Geschwindigkeit wird nicht geschuldet, soweit nicht ausdrücklich etwas anderes vereinbart ist.

Rechtswidrige Nutzung ist untersagt. Der Gast haftet nach den gesetzlichen Vorschriften für von ihm oder seinen Mitreisenden 
schuldhaft verursachte Verstöße. Bei konkretem Missbrauchsverdacht darf der Zugang angemessen beschränkt oder gesperrt 
werden.

15. Hausordnung, Außenbereich und Energie
Rauchen ist ausschließlich im Außenbereich (Balkon oder Terrasse) gestattet; in der Unterkunft ist das Rauchen untersagt. Die 
Unterkunft ist während des Aufenthalts sauber zu halten, bei Abreise besenrein zu hinterlassen und der Müll nach den örtlichen 
Vorgaben zu entsorgen beziehungsweise zu trennen.

Bewegliche Gegenstände des Vermieters im Außenbereich, insbesondere Sonnenschirme, Angelzubehör, Auflagen, Sport- und 
Freizeitartikel, Spielzeug und sonstige lose Gegenstände, sind beim Verlassen, bei längerer Abwesenheit sowie insbesondere 
über Nacht ordnungsgemäß zu schließen, zu sichern und in die Unterkunft oder den vorgesehenen Aufbewahrungsort zu 
verbringen. Schäden oder Verluste infolge einer schuldhaften Missachtung dieser Pflicht können nach den gesetzlichen 
Vorschriften berechnet werden.

Fenster und Türen sind bei Nutzung von Klimaanlage oder Heizung geschlossen zu halten. Beim Verlassen sind Klimaanlage, 
Heizung, Beleuchtung und sonstige elektrische Geräte auszuschalten, soweit sie nicht für den sicheren laufenden Betrieb 
erforderlich sind. Energie und Ressourcen sind schonend zu verwenden.

16. Meldung von Schäden, Mängeln und Gefahren
Schäden, Mängel, Funktionsstörungen, Verlust von Zugangsmitteln und erkennbare Sicherheitsrisiken sind dem Vermieter 
unverzüglich über den mitgeteilten Kontaktweg zu melden. Der Gast hat im zumutbaren Umfang dazu beizutragen, Gefahren und 
Folgeschäden zu vermeiden.

Unterbleibt eine rechtzeitige Meldung schuldhaft und kann deshalb keine rechtzeitige Abhilfe erfolgen oder entsteht zusätzlicher 
Schaden, richten sich die Folgen nach den gesetzlichen Vorschriften.

17. Haftung
Der Vermieter haftet unbeschränkt für vorsätzlich oder grob fahrlässig verursachte Schäden sowie für Schäden aus der 
schuldhaften Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit.

Bei leicht fahrlässiger Verletzung einer wesentlichen Vertragspflicht ist die Haftung auf den vertragstypischen, bei Vertragsschluss 
vorhersehbaren Schaden begrenzt. Im Übrigen ist die Haftung für leicht fahrlässig verursachte Schäden ausgeschlossen, soweit 
dies gesetzlich zulässig ist. Zwingende gesetzliche Haftung bleibt unberührt.

Der Vermieter haftet nicht für Störungen, Ausfälle oder Einschränkungen von Gemeinschaftseinrichtungen, Versorgungs-, 
Telekommunikations- oder sonstigen Drittleistungen, die außerhalb seines Einflussbereichs liegen, soweit ihn kein eigenes 
Verschulden trifft.

Der Gast haftet nach den gesetzlichen Vorschriften für Schäden und berechtigte Ansprüche Dritter, die er, seine Mitreisenden, 
Besucher oder von ihm eingebrachte Tiere schuldhaft verursachen.

18. Höhere Gewalt und unvermeidbare Umstände
Die Rechte und Pflichten der Parteien bei höherer Gewalt oder sonstigen unvermeidbaren, außerhalb ihres Einflussbereichs 
liegenden Umständen richten sich nach den gesetzlichen Vorschriften und den für die konkrete Buchung wirksam vereinbarten 
Bedingungen. Bereits ordnungsgemäß erbrachte Leistungen sowie nachweislich angefallene, nicht erstattbare Fremdkosten 
können berücksichtigt werden, soweit dies gesetzlich zulässig ist.

19. Steuern und sonstige gesetzliche Abgaben
Etwaige Touristensteuern, Kurtaxen oder sonstige gesetzliche Abgaben, die für die konkrete Buchung anfallen und nicht 
ausdrücklich im Gesamtpreis enthalten sind, trägt der Gast nach Maßgabe der jeweils geltenden Vorschriften. Sie werden im 
Buchungsprozess, in der Buchungsbestätigung oder vor Ort ausgewiesen, soweit dies erforderlich ist.

20. Buchungen über Vermittlungsplattformen
Bei Buchungen über Vermittlungsplattformen (z. B. Airbnb, Booking.com oder vergleichbare Anbieter) gelten deren Vermittlungs-, 
Zahlungs- und Stornierungsbedingungen ergänzend. Soweit diese für die konkrete Buchung von diesen AGB abweichen, gehen 
die auf der Plattform vereinbarten Zahlungs- und Stornierungsbedingungen vor.

21. Datenschutz und gesetzliche Datenübermittlung
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Personenbezogene Daten werden zur Buchungsabwicklung, Vertragsdurchführung und Erfüllung gesetzlicher Pflichten 
verarbeitet. Soweit gesetzlich vorgeschrieben, dürfen erforderliche Daten an zuständige Behörden oder sonstige gesetzlich 
bestimmte Empfänger übermittelt werden. Weitergehende Informationen ergeben sich aus der jeweils geltenden 
Datenschutzerklärung.

22. Beschwerden
Soweit gesetzlich vorgeschrieben, stehen offizielle Beschwerdeformulare dem Gast auf Verlangen kostenlos zur Verfügung. 
Zusätzliche Informationen zum Beschwerdeverfahren oder ein Zugang zu entsprechenden Unterlagen können über die Website 
oder einen bereitgestellten QR-Code angeboten werden; dies ersetzt nicht die Bereitstellung gesetzlich vorgeschriebener 
Formulare.

23. Rangfolge der Vertragsunterlagen und Dokumentversion
Bei Widersprüchen gilt, soweit gesetzlich zulässig, folgende Rangfolge: (1) individuell ausgehandelte Vereinbarungen, (2) 
Buchungsbestätigung, (3) für die konkrete Buchung geschlossene ergänzende Verträge, (4) objektspezifische Angaben, (5) diese 
AGB und (6) die vor Vertragsabschluss bereitgestellte Hausordnung. Der Vorrang wirksam einbezogener Plattformbedingungen 
bleibt unberührt.

Maßgeblich ist die dem Gast vor Vertragsabschluss zur Verfügung gestellte und der konkreten Buchung zugeordnete 
Dokumentversion.

24. Anwendbares Recht, Gerichtsstand, Gesetzesänderungen und salvatorische Klausel
Soweit gesetzlich zulässig, gilt deutsches Recht. Zwingende gesetzliche Vorschriften, insbesondere zwingende Verbraucher-, 
Miet-, Tourismus- und öffentlich-rechtliche Vorschriften des Staates beziehungsweise der Region, in dem sich das Ferienobjekt 
befindet, bleiben unberührt.

Für den Gerichtsstand gelten die gesetzlichen Vorschriften. Eine abweichende Gerichtsstandsvereinbarung gilt nur, soweit sie 
gesetzlich zulässig und für die konkrete Buchung wirksam vereinbart ist.

Ändern sich zwingende gesetzliche Anforderungen, gelten diese unabhängig von diesen AGB in ihrer jeweils anwendbaren 
Fassung. Sollte eine Bestimmung unwirksam sein oder werden, bleibt die Wirksamkeit der übrigen Regelungen unberührt.
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